
 

Schuljahr 2026/27

BIO-Status: Legende Status: Legende Ziel-Herkunft: Legende Zeitplan:

innovieren abgeschlossen Legislaturziel P = Planung

optimieren nach Plan Fachstelle Schulevaluation E = Entscheid

bewahren in Verzug Entwicklungsziel U = Umsetzung

Erhaltungsziel B = Bilanzierung
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2026-2030 2026-2027 D_Obermatt Schulentwicklung Lernerfolg für 

alle

Beurteilungskultur Die Schule Pfäffikon verfügt 

noch nicht über eine 

gemeinsame Beurteilungskultur. 

Aus der Zukunftskonferenz ist 

hervorgegangen, dass dies aus 

Sicht der Mitarbeitenden ein 

wichtiges Thema ist. Auch die 

Fachstelle für Schulbeurteilung 

empfiehlt eine 

Weiterentwicklung der 

Beurteilungspraxis.

Die Schuleinheiten von 

Pfäffikon entwickeln eine 

gemeinsame 

Beurteilungskultur.

Ausgerichtet auf die von der SLK erarbeiteten Standards zur 

kompetenzorientierten Beurteilung entwickeln die Schulteams zu 

den drei Beurteilungsinstrumenten (Lernbeleg, Beurteilungsdossier, 

Lerngespräch) eine stufen- und fachgerechte Umsetzung und 

halten diese als Handreichung/Merkblatt fest. An der Novermber-

Tagung wird das Thema "Beurteilungskultur" in allen Schuleinheiten 

bearbeitet. Die interne Evaluation des Entwicklungsvorhabens 

erfolgt über eine Begleitunggruppe mittels Durchführung von 

Schüler-/Lehrpersonenbefragungen sowie Interviews.

Zeitfenster an der November-

Tagung am 24. Nov. 2026. 

Sitzungen und Entschädigung 

Begleitgruppe, Honorar für 

externe Begleitung

SLK
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2026-2030 2026-2027 D_Obermatt Schulbetrieb Legislaturziel ICT- und Medienkompetenz Es existiert ein ICT-Konzept, 

welches die Organisation und 

die Gerätebeschaffung definiert. 

Es bildet die heutige Praxis sowie 

den Aufbau der Fachstelle ICT 

nicht mehr ausreichend ab. 

Die ICT- und 

Medienkompetenz der 

Lehrpersonen und 

Schüler/innen ist nachhaltig 

sichergestellt.

Bedarfserhebung und Standortbestimmung für Mitarbeitende in 

Bezug auf ICT-Kompetenzen, Weiterbildungsbedarf und 

Anwendung/Einsatz der Geräte im Unterricht. Sicherstellen des 

Kompetenzaufbaus in Medien, Informatik und Anwendung (MIA) 

mittels Planungshilfe über alle Stufen und durch den qualitativen 

Einsatzes der Geräte im Unterricht. Aktualisierung und 

Weiterentwicklung des Reglements ICT unter Einbezug von internen 

Fachpersonen. 

Sitzungen Projektgruppe, 

Zeitfenster für interne Schulung 

durch PICTS

SLK (KoDiBi, L ICT, 

PICTS)
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2026-2030 2026-2027 D_Obermatt Schulentwicklung Fachstelle 

Schulevaluation

Sichere und wirksame 

Elternarbeit

Die Zusammenarbeit mit den 

Eltern ist nach 

Belastungssituationen noch von 

Unsicherheit geprägt. Es fehlen 

teilweise Standards und Leitlinien 

in der Elternkommunikation. 

Bedürfnisse der Eltern werden nur 

teilweise eingeholt.

Die Schule erarbeitet klare 

Vereinbarungen für die 

Elternzusammenarbeit. 

Leitlinien betreffend 

Elternarbeit und 

Kommunikation geben 

Lehrpersonen und Eltern 

Sicherheit. 

Steuergruppe erarbeitet Meilensteine für die Erarbeitung von 

Elternarbeits-Standards (Standards, Überarbeitung Quintalsbrief, 

Möglichkeiten des EInbezugs des Elternrats in nicht-pädagogischen 

Entwicklungsfragen für SJ 26/27 - 28/29. Die Meilensteine und das 

Konzept liegen nach einem halben Jahr vor. Die Umsetzung erfolgt 

schrittweise im Anschluss. 

Sitzungen Steuergruppe und SK Steuergruppe, SK
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2026-2030 2026-2027 D_Obermatt Schulbetrieb Erhaltungsziel Spiel im Unterricht Die Schule Obermatt verfügt 

über eine Konzept zur 

Verankerung des freien Spiels im 

Unterricht. Die Schule Obermatt 

erachtet das freie Spiel als 

wertvolle Lernmöglichkeit für die 

Entwicklung der überfachlichen 

Kompetenzen. In der MST wird 

das Spiel noch zögerlich 

gepflegt.

Das freie Spiel im Unterricht 

wird auf allen Stufen 

gepflegt.

Die AG Spiel im Unterricht (SiU) wird weitergeführt. Das Spiel im 

Unterricht wird auf allen Stufen gepflegt. Die AG SiU versorgt die LP 

gemäss vorhandenem Konzept mit Ideen für die Umsetzung. Die LP 

tauschen in den Stufensitzungen regelmässig good practice-

Beispiele aus. Das Konzept wird von der AG SiU aufgrund der 

Rückmeldungen aus der OM-Tagung überarbeitet.

AG Spiel im Unterricht. nbA-

Stunden für AG-Mitglieder, 

Sitzungen Steuergruppe

AG Spiel im 

Unterricht, 

Steuergruppe
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2026-2030 2026-2027 D_Obermatt Schulbetrieb Erhaltungsziel neue Autorität und Denk-Wege Die neue Autorität als 

Grundhaltung der Schule 

betreffend Umgang mit 

herausfordernden Situation ist 

seit mehreren Jahren im 

Schulprogramm Obermatt 

verankert. Die Zielsetzung des 

letzten Schuljahrs konnte 

aufgrund mangelnder 

Ressourcen nicht umgesetzt 

werden. Die konsequente 

Anwendung der Haltung und 

konkrete Umsetzungen fehlen 

noch. Der  Denk-Wege wird 

wöchentlich in allen Klassen  

durchgeführt.

Die neue Autorität ist im 

Bewusstsein und 

Problemlösungsverhalten 

des Teams verankert. Die 

Sichtbarkeit der Haltung ist 

durch konkrete 

Vorgehensweisen oder 

sichtbare Zeichen 

gegeben. Das Team kennt 

die Zusammenhänge und 

Verbindungen zwischen der 

neuen Autorität und Denk-

Wege.

Die AG neue Autorität/Denk-Wege wird weitergeführt. Auftrag: Das 

Team betreffend neue Autorität sensibilisieren und Ideen ins Team 

einbringen. Das Instrument der kollegialen Beratung ist eingeführt. 

Es unterstützt die Lehrpersonen dabei, gemeinsam Lösungen im 

Umgang mit herausforderndem Verhalten zu entwickeln. Die AG 

neue Autorität macht konkrete Vorschläge, wie wichtige 

Bestandteile der neuen Autorität in der Schule visualisiert werden 

können. Sie stellt  sicher, dass der Denk-Wege-Unterricht weiterhin 

wöchentlich in allen Klassen stattfindet.

AG neue Autorität/Denk-Wege, 

nbA-Stunden für AG-Mitglieder, 

Sitzungen Steuergruppe 

AG neue Autorität, 

Steuergruppe
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SJ-2026-27 SJ-2027-28 SJ-2028-29 SJ-2029-30

Schulprogramm Obermatt

SJ-2022-23 SJ-2023-24 SJ-2024-25 SJ-2025-26


